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Was ist der
Pop-up Campus Save Material

Save the Planet

Visualisierung des Pop-Up Campus von außen

Podiumsdiskussion beim „Spatenstich“ am 09.06.2022 

Der Zukunft Bau Pop-up 
Campus ist ein neues 
Format im Rahmen des 
Innovationsprogramms, 
das Brücken schlägt, 
zwischen den neuesten 
Erkenntnissen aus der 
Wissenschaft, deren 
Einbindung in die Lehre 
sowie Übersetzung in 
baupraktischen Anwen-
dungen sowie Vermitt-
lung an ein breites Pub-
likum. Für den Zeitraum 
von 4 Monaten wird im 
Sommer 2022 (9. Juni – 
9. September 2022) ein 
bestehendes Areal in 
Aachen in einen Experi-
mentierraum verwandelt, 
der ein kreatives und 
niederschwelliges Aus-
probieren neuer bauli-
cher Ansätze ermöglicht.

Gastgebende Hochschule 
des Zukunft Bau Pop-
up Campus 2022 ist die 
RWTH Aachen zusammen 
mit der Stadt Aachen. 
Im Zentrum der Stadt, 
in fußläufiger Nähe zum 
Hauptbahnhof, wird ein 
leerstehendes, ehemalig 
als Bausparkasse ge-
nutztes Gebäudeensemble 
temporär zwischenge-
nutzt.
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Mit dem Fokus auf die 
Zielstellung des klima-
neutralen Gebäudebestands 
in 2045 werden innovati-
ve Ansätze für das Bauen 
der Zukunft generiert und 
demonstriert. Zentrale 
Aufgabe des Zukunft Bau 
Pop-up Campus ist es, 
Lösungswege für einen 
besseren Umgang mit 
Ressourcen im Bauwesen 
aufzuzeigen. Unter dem 
Motto „Save material – 
Save the planet“ steht 
das materialeffiziente 
und –effektive Konstruie-
ren im Vordergrund. Dabei 
soll vor allem aufgezeigt 
werden, wie der Gebäudebe-
stand genutzt und verbes-
sert werden kann, mit den 
Zielen, Materialknappheit 
entgegenzuwirken, Bauwei-
sen zirkulär auszurich-
ten sowie Bauabfälle und 
Emissionen zu vermeiden.

Der Pop-up Campus wird 
getragen von einem 
deutschlandweiten Hoch-
schulnetzwerk, das inner-
halb des Sommersemesters 
2022 in verschiedenen 
Formaten Forschung und 
Lehre eng verzahnt. Im 
Mittelpunkt stehen von 
den Hochschulen initiier-
te Projekte und Workshops 
vor Ort sowie zahlreiche 
weitere Aktivitäten in 
anderen Städten. Auf dem 
Zukunft Bau Pop-up Campus 
treffen sich Forschungs-
teams verschiedener Hoch-
schulen vom akademischen 
Mittelbau, Studierende 
bishin zur Baupraxis. 
Den Höhepunkt bilden die 
Campuswochen im Spätsom-
mer 2022, in denen über-
greifende größere Events 
stattfinden.

Beschriftung des Gerüst-Netzes mit 
Schlagworten der Ausstellung

Der Pop-Up Campus von außen
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Übersichts-Diagramm des Pop-Up Campus

Objekt 1   
Abbruchmaterial Theaterstrasse (Gipskarton, Zinkprofile)

Licht
LED-Unterbauleuchte Kaltweiß 19 W 120 cm -2x

Schrift
60% , Wabenkarton 20 mm mit blauer Schnur, PP Stabilit

CAMPUS 60% STOFFE

Objekt 1   
IPCC Bericht, DIN A 4, Altpapier, ca. 3000 Seiten, als Stapel und 
ausgelegt auf Boden und Wänden

Licht
LED-Unterbauleuchte Kaltweiß 19 W 120 cm - 2x

Schrift
60% , Wabenkarton 20 mm mit blauer Schnur, PP Stabilit

Objekt 1   
Leiter, Umbauwerkzeuge, Bilder Theaterstrasse von früher

Licht
LED-Unterbauleuchte Kaltweiß 19 W 120 cm -2x

Schrift
60% , Wabenkarton 20 mm mit blauer Schnur, PP Stabilit

60% STOFFE UMBau

Objekt 1   
Asphaltbrocken/-bruchstücke

Licht
LED-Unterbauleuchte Kaltweiß 19 W 120 cm -2x

Schrift
60% , Wabenkarton 20 mm mit blauer Schnur, PP Stabilit

STOFFE UMBau DICHTE

Objekt 1   
Leiter, Umbauwerkzeuge, Bilder Theaterstrasse von früher

Licht
LED-Unterbauleuchte Kaltweiß 19 W 120 cm -2x

Schrift
60% , Wabenkarton 20 mm mit blauer Schnur, PP Stabilit

Objekt 1   
Demontierte Möbel, „seziert“ wie im Naturkundemuseum 
(baukreisel)

Licht
LED-Unterbauleuchte Kaltweiß 19 W 120 cm -2x

Schrift
60% , Wabenkarton 20 mm mit blauer Schnur, PP Stabilit

UMBau DICHTE LAUF

Objekt 1   
Asphaltbrocken/-bruchstücke

Licht
LED-Unterbauleuchte Kaltweiß 19 W 120 cm -2x

Schrift
60% , Wabenkarton 20 mm mit blauer Schnur, PP Stabilit

Objekt 1   
Grassohle vom Lehmbaugelände + Zimmmerfplanzen 
Theaterstrasse, Unterlage: (Teich-)folie

Objekt 1   
Fernsehgerät von Architekturtheorie mit Naturfilmen + 
Steckleiste

Licht
LED-Unterbauleuchte Kaltweiß 19 W 120 cm -2x

Schrift
60% , Wabenkarton 20 mm mit blauer Schnur, PP Stabilit

DICHTE LAUF

Lorem ipsum

Objekt 1   
Demontierte Möbel, „seziert“ wie im Naturkundemuseum 
(baukreisel)

Licht
LED-Unterbauleuchte Kaltweiß 19 W 120 cm -2x

Schrift
60% , Wabenkarton 20 mm mit blauer Schnur, PP Stabilit

Objekt 1   
Lehmbaustücke vom Forschungsfeld „Lehmbau“

Licht
LED-Unterbauleuchte Kaltweiß 19 W 120 cm -2x

Schrift
60% , Wabenkarton 20 mm mit blauer Schnur, PP Stabilit

LAUF SAM MEN

Objekt 1   
TV mit CO2- Countdown

Licht
LED-Unterbauleuchte Kaltweiß 19 W 120 cm -2x

Schrift
60% , Wabenkarton 20 mm mit blauer Schnur, PP Stabilit

2030MaterialMEN

2030Material

CAMPUS 60%
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Wann passiert was? Tagesaktuelle Infor-
mationen zu Veranstaltungen, Workshops 
und Diskussionen. 

3000 Seiten IPCC Bericht 2022. Das 1,5 
Grad Ziel ist in akuter Gefahr. 60% des 
globalen CO2 Austoßes emitiert die 
Bauindustrie.

Ständerwerk der Trockenbauwände aus dem 
Haus. Ein zukünftiger Ausbau und die 
Wiederverwertung von Bauteilen muss be-
reits bei der Planung beachtet.

Alte Pläne und Fotos des Gebäudes. Leer-
stehender Bestand wird nicht als Le-
bensende aufgefasst sondern sollte aktiv 
umgestaltet werden.

Asphaltbrocken aus der Vereinsstraße in 
Aachen. Jedes Jahr landen 218,8 Millio-
nen Kubiktonnen mineralische Bauabfälle 
auf deutschen Deponien.
  

Was kann aus dem alten Zeug rausgeholt 
werden. Prototypen aus klassischem Bü-
roinventar.

Zimmerpflanzen aus der ehemaligen Bau-
sparkasse, Grasnarben sowie ein Lives-
tream des RWTH-Turmfalken. Die Stadt 
wird nicht nur vom Menschen bewohnt. 

Neue, alte Materialien wie Lehm, Stroh 
und Pilze geben einen Ausblick auf nach-
haltigere Baumaterialien.

Epilog: Diese Ziele müssen erreicht 
werden. Die ersten schon in 8 Jahren in 
2030.

Vitrinen-Wegweiser
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1. Wertstoffe
Raum Klimalabor  
- Technische Universität München  
und RWTH Aachen University
Seeing - Building - Living 
CIRCULARITY - RWTH Aachen 
University
Promotionsforum – DissKo  
- RWTH Aachen University

2. Umbau statt Abriss
In den Heimgärten  
- RWTH Aachen University, Hochschule 
Koblenz, Hochschule München
Energy Hub: Eine neue urbane 
Nische?  
- RWTH Aachen University
ReBaDI(Ressoueceneffiziente 
Bauwerkserhaltung durch digitale 
Innovationen) - RWTH Aachen 
University
Umbau oder Abbau + Aufbau 
– Universität der Künste Berlin
Hässliche Entlein. Nachhaltigkeit 
als Problem der Ästhetik - RWTH 
Aachen University und FH Bielefeld
KEG - Klimaneutraler erhaltenswerter 
Gebäudebestand  
– Technische Hochschule Köln

3. Dichte  
– Wandel in der Stadt
Stadtsaal - sozial-räumliche und 
technologische Dynamisierung eines 
Unortes -RWTH Aachen University
Außenräume der Stadt  
- RWTH Aachen University
Hive Home - Hochschule Koblenz

4. Kreislauf
re-narrated  
– Bergische Universität Wuppertal 
Urban Sustainability Transition Lab  
- RWTH Aachen University

Campus-Mobiliar Zukunft Bau  
– RWTH Aachen University
GipsXDesign - Hochschule Nordhausen

5. Zusammenleben 
e-Motional Cities  
- RWTH Aachen University

6. Material Konstruktion 
Adaptierbare Knotenpunkte für 
materialsparende Tragsysteme  
- Bauhaus-Universität Weimar
Robotische Fabrikation von Bauteilen 
aus Stampflehm  
- Technische Universität Carolo-
Wilhelmina zu Braunschweig
Natural Building Lab  
- Technische Universität Berlin
3D-WoodWind - Universität Kassel
Pop-Up Home – Universität Kassel
Zukunftswerkstatt Kloster Hoogcruts 
– RWTH Aachen University
Bauen mit Papier  
– RWTH Aachen University
Neuartiges Kappendeckensystem  
– Universität der Künste Berlin
Leichte Flächentragwerke aus Blech  
- RWTH Aachen University
Recode Wicker  
- Karlsruher Institut für 
Technologie
Gestalten mit Erosion  
- RWTH Aachen University
reGrowth. Tragkonstruktionen aus 
ungenutzten Holzabschnitten  
- RWTH Aachen University
ETFE3. Sustainable Structural Skin  
– Universität Kassel
Power SKIN 2022  
- Technische Universität München, 
Technische Universität Darmstadt, 
Technische Universität Delft, RWTH 
Aachen University

Beteiligte:
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Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und 
Raumforschung (BBSR)Referat WB 3 
„Forschung im Bauwesen“
Helga Kühnhenrich
Arnd Rose 

Initiatoren RWTH University Aachen
Anne-Julchen Bernhardt, Jakob 
Beetz, Christian Raabe, Axel Sowa

Projektleitung: Adria Daraban
Raumkonzept und Entwurf: Anne-
Julchen Bernhardt, Adria Daraban
Kuratorisches Konzept: Anne-Julchen 
Bernhardt, Adria Daraban, Axel Sowa 
Fotos: David Herrmann 
Grafik: Claudia Löwenkamp 
Texte: Marlon Brownsword, 
Adria Daraban, Marlene Maier 
Website: Jakob Beetz, Linus Hermann 
Entwurf und Zeichnung: 
Philipp Goertz, Jakob Naujack 
Organisation und Betreuung vor Ort: 
Marie Becker, Steffen Otten, Roland 
Reinartz, Paula Riebel, Dennis 
Sommer, Eva Wolters

BBSR Zukunft Bau Pop-up Campus 
Aachen  
Theaterstraße 92-94  
52062 Aachen
Öffnungszeiten: Montag bis 
Donnerstag von 09:00-18:00 Uhr 
und Freitag von 12:00-16:00 Uhr  
pop-up-campus.de 
Kontakt: Adria Daraban   
+49 (0)1736736205
pop-up-campus@arch.rwth-aachen.de

Zukunft Bau Geschäftsstelle 
Bundesinstitut für Bau-, Stadt- 
und Raumforschung im Bundesamt für 
Bauwesen und Raumordnung  
Referat WB 3, Forschung im Bauwesen 
Deichmanns Aue 31-37 
53179 Bonn
www.zukunftbau.de

Hotline Zukunft Bau Pop-up Campus
Montag bis Freitag von 10:00-12:00 
Uhr und von 14:00-16:00 Uhr 
+49 228 99401-2777  
popupcampus@bbr.bund.de

Weitere 
Informationen 
unter:

www.pop-up-campus.de

zukunftbau_popupcampus

Wer wir sind: Kontakt:




